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27 activités différentes proposées (vs 17 en 22-23) 

58 nationalités différentes 

600 offres d’emploi diffusées (vs 580 en 21-22) 

74 personnes ont eu recours à l’assurance suite à un accident (vs 72 en 22-23) 

169 consultations médicales lors de la journée santé (vs 160 en 22-23) 

16 séances de prévention avalanches (vs 11 en 2022-2023) 

660kgs de déchets ramassés sur les pistes (vs 545 kg en 21-22)  

10tonnes extraites des gorges de la Daille par la STVI et la Régie des pistes 

70% d’adhérent·e·s français·e·s 

4171 adhérent.e.s (2736 individuels / 428 familiales et 761 bénéficiaires)  

(vs 3925 en 2022-2023 = +6.1% ) 

2539 heures bénévoles (vs 2427 en 22-23) et 60 bénévoles différents 

9 388€ de bénéfices pour la friperie (vs 6130€ en 22/23) 

L’année 2023/24 en quelques chiffres 



 

      4 

 

 

 

 

1. RAPPORT MORAL ...................................................................................................................................................7 

2. ADHESIONS .............................................................................................................................................................9 

POURQUOI LA CARTE VIE VAL D’IS ? ............................................................................................................................................9 

LES CHIFFRES 2023-2024 ........................................................................................................................................................9 

3. ACCOMPAGNEMENT QUOTIDIEN ......................................................................................................................... 11 

VIE VAL D’IS : AU QUOTIDIEN..............................................................................................................................................11 

VIE VAL D’IS : FRANCE SERVICES .........................................................................................................................................11 

EMPLOI ET FORMATION...........................................................................................................................................................12 

DEMARCHES ADMINISTRATIVES ................................................................................................................................................14 

LE LOGEMENT .......................................................................................................................................................................15 

DROIT DU TRAVAIL .................................................................................................................................................................18 

RETRAITE .............................................................................................................................................................................18 

LES AUTRES DEMANDES ...........................................................................................................................................................18 

4. SOLIDARITE, SANTE ET PREVENTION ..................................................................................................................... 19 

LA FRIPERIE - RECYCLERIE ........................................................................................................................................................19 

COLLECTE DE FIN DE SAISON .....................................................................................................................................................20 

COLLECTE ET VENTE DE JEUX-JOUETS SOLIDAIRE ...........................................................................................................................20 

LA SANTE TOUTE L’ANNEE ........................................................................................................................................................20 

LE DON DU SANG ...................................................................................................................................................................21 

LA JOURNEE SANTE ................................................................................................................................................................21 

ALIMENTATION ET PRECARITE ALIMENTAIRE ................................................................................................................................21 

LUTTE CONTRE LES ADDICTIONS ................................................................................................................................................22 

PREVENTION AVALANCHE ........................................................................................................................................................23 

FORFAITS SAISONS – SAISON 2 .................................................................................................................................................23 

5. ANIMATIONS ET EVENEMENTS ............................................................................................................................. 25 

LES JOURNEES D’ACCUEIL DES EMPLOYES DE LA STATION ................................................................................................................25 

LA SOIREE D’ACCUEIL .............................................................................................................................................................25 

L’ECOMOVE DAY ...................................................................................................................................................................26 

LE LITTLE BIG FESTIVAL ...........................................................................................................................................................27 

LE THEATRE ..........................................................................................................................................................................27 

LES DEUX JOURS QUEER ...........................................................................................................................................................28 

OPERATION #SAFEBAR ...........................................................................................................................................................28 

LA FETE DE LA MUSIQUE ..........................................................................................................................................................29 

LA JOURNEE BIEN-ETRE ...........................................................................................................................................................29 

Sommaire 



 

      5 

LE BAL DU 15 AOUT ................................................................................................................................................................29 

6. LES ACTIVITES HEBDOMADAIRES .......................................................................................................................... 30 

 LES ACTIVITES HEBDOMADAIRES ......................................................................................................................................30 

 LES ACTIVITES PONCTUELLES ...........................................................................................................................................30 

7. ECOMOVE : PROTEGER L’ENVIRONNEMENT ......................................................................................................... 31 

LES ACTIONS DE SENSIBILISATION DU COLLECTIF ...........................................................................................................................31 

PRET DE MATERIEL ET MUTUALISATION ......................................................................................................................................32 

MOBILITES : MOV’ICI -> BLABLACARDAILY .................................................................................................................................32 

NATURONS NOUS !................................................................................................................................................................32 

LES PANIERS LEGUMES - BIOCOOP .............................................................................................................................................35 

LES CARRES POTAGERS ............................................................................................................................................................35 

8. MOYENS ............................................................................................................................................................... 36 

LES MOYENS HUMAINS .....................................................................................................................................................36 

LE BUREAU ET L’EQUIPE SALARIEE ....................................................................................................................................36 

LES MOYENS MATERIELS ...................................................................................................................................................37 

LA COMMUNICATION .......................................................................................................................................................37 

LES MOYENS FINANCIERS .................................................................................................................................................39 

9. NOS PARTENAIRES ................................................................................................................................................ 43 

LES PARTENAIRES FINANCIERS ..........................................................................................................................................43 

LES PARTENAIRES D’ACTIONS ...........................................................................................................................................43 

LES PARTENAIRES DE LA CARTE VIE VAL D’IS .....................................................................................................................44 

UN GROUPE DE TRAVAIL « PARTENARIAT » ......................................................................................................................44 

NOS MECENES 2023-2024 ................................................................................................................................................44 

10. PERSPECTIVES 2024/2025 ................................................................................................................................. 45 

 DANS UNE LOGIQUE ENVIRONNEMENTALE, CE DOCUMENT A ETE IMPRIME RECTO-VERSO. 



 

      6 

 

 

 

 

 

 

 

Créée en 2002, l’association Vie Val d’Is a pour objectif d’améliorer les conditions de vie de toutes les 
personnes qui travaillent à Val d’Isère : avalin.e.s et saisonnier.e.s sans distinction. Dans ce cadre, 
l’association tente de répondre aux particularités de la vie en station qui imposent un rythme de vie aux 
variations très marquées entre les saisons touristiques et les intersaisons.  
 
Les missions de Vie Val d’Is sont les suivantes : 
 

 Informer, orienter et accompagner dans les domaines de l’emploi, de la formation, du 
logement, du droit, de la santé et du social. 

 Encourager la solidarité locale, notamment la diminution du coût de la vie, en proposant une 
carte d’adhésion, la carte Vie Val d’Is, aux personnes travaillant à Val d’Isère et à leur famille. 

 Contribuer au développement d’activités en saison et en intersaison. 

 Favoriser le tissu social par le développement du secteur associatif. 

 Développer des partenariats avec les services et les structures existantes sur la station ainsi 
qu’avec d’autres organismes départementaux ou nationaux. 

 
Ce rapport présente les actions réalisées par l’association d’octobre 2023 à septembre 2024. Il a aussi pour 
objectif d’apporter un regard sur le travail mené afin de proposer des améliorations pour les saisons à venir. 
 
La Maison de Val accueille Vie Val d’Is ainsi que le cinéma, la médiathèque, le musée, le service archive et les 
activités culturelles et associatives de Val d’Isère. La Maison de Val est un espace privilégié d’échanges et de 
rencontres mélangeant tous les publics (Résidant.e.s avalin.e.s, vacancier.e.s et employé.e.s en saison). Cette 
configuration facilite les échanges entre les acteurs socio-culturels de la station, et instaure une belle 
dynamique pour l’Association Vie Val d’Is.  

Introduction 
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1. Rapport Moral 
 
Bonjour à tous et bienvenue à ce moment important qu'est l'Assemblée Générale dans une 
association. Parmi les « figures imposées », le Rapport moral du président aborde, l'année écoulée et 
celle à venir sous un prisme forcément subjectif mais théoriquement synthétique. Et soyez attentifs, je 
vais (peut-être) égrainer quelques réponses au ViValQuiz qui va suivre (une manière ludique de vous 
obliger à m'écouter plutôt que de papoter avec le ou la voisin(e)). 

Souvent, les Assemblée Générale des associations, ne sont pas les moments les plus courus par les 
adhérents. C'est vrai que parfois c'est long et rébarbatif, ou c'est expédié « parce que bon..., ben il 
faut bien la faire ». A Vie Val d'Is, nous avons décidé que ce serait un moment sympa et ludique (si, si), 
un moment d'échange où le pendant (l'AG au sens propre) était aussi important que l’après (le pot de 
l'amitié qui va suivre). Un moment où, on l'espère, en repartant, vous n'aurez pas l'impression d'avoir 
complètement perdu une partie de votre soirée. Alors pour votre effort, MERCI à tous d'être là : 
adhérents, bénévoles, administrateurs, salarié, simple curieux, partenaires... Mercis... et, parce que 
ça réchauffe les corps et les cœurs, je vous invite, tous, à vous applaudir. 

Jetons un petit coup d’œil maintenant, dans le rétro de l'asso. 

Quel chemin parcouru par cette association depuis 23 ans... d'une déjà belle association considérée à 
l'époque par certains, je cite, « l’asso pour punks à chiens » à une association reconnue d’intérêt 
général, de plus de 4000 adhérents (dont le nombre a doublé en 10 ans), de plus de 150 partenaires, 
avec une force bénévole inouïe permettant des projets fous et variés à l'image de la diversité des 
membres de l'asso (dont sûrement des punks à chiens) et bien sûr une équipe de salarié, dont je suis 
extrêmement fière, sans qui rien de cela ne serai possible à cette échelle... 

Alors, concrètement, quoi de neuf en 2024 ? 

Les événements d’abord :   

• Spéciale dédicace pour la comédie musicale « Viens, on t'emmène » : proposée l'été dernier 
et qui a fait salle comble dans la grande salle de ce centre des congrès. Quasiment une année 
de travail pour Anna et sa troupe de chanteuses et chanteurs amateurs, tous bénévoles, mais 
haut combien talentueux. Pour les plus curieux, aller jeter un œil sur YouTube, le spectacle est 
encore visionnable. 

• Toujours l'été 2024, un nouveau format pour la Journée de l'environnement allongée sur une 
semaine entière et intitulé Naturons-nous. Malgré une météo plutôt capricieuse en début de 
semaine (doux euphémisme pour ceux qui était là), des moments très variés entre ciné-cyclo, 
des rencontres, des ateliers et des conférences, le ramassage des déchets évidement (la 
journée de l'Environnement à proprement parlé), des balades de découverte, et même, des 
rencontres d'artistes et du spectacle vivant. Rendez-vous l'été prochain, pour une deuxième 
édition. 

• Et l'hiver ? Notre participation au Val Athlon, une course festive en Partenariat avec Évolution 
2 et, un beau collectif, très dynamique, Les Queer Givré·es (on vous détail ça après) qui nous 
ont proposé « Deux jours Queer » ouvert à tous avec projections, échanges et moment festif 
aux petits oignons. 

C'est tout ? Mais évidemment que non… Car n'oublions pas que les nouveautés de doivent pas 
éluder l’existant car en 2024 il y avait également : la soirée d'accueil, la journée santé, l'Ecomove Day, 
le Little Big Festival (inscrivez-vous pour la 5ème éditions vite), les deux représentations théâtrales, la 
fête de la musique, le bal du 15 août et la journée bien-être... Et voilà pour les événements. 
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Mais Vie Val d'Is, ce ne sont pas que des événements ponctuels... Se sont aussi des activités 
(beaucoup d'activités, énormément d'activités) et des groupes de réflexion. Je ne vais pas détailler 
car cela va être fait après. Mais disons que cela représente 27 activités différentes et plus de 20 
bénévoles (du sport, de la culture, du jeu, des activités manuels, de la sensibilisation, du vivre-
ensemble, du bien-être, des groupes de parole... et j'en oublie certainement). En plus des activités 
vous avez aussi la gestion de la Friperie, un groupe de réflexion sur les questions environnementales, 
ainsi qu'un Conseil d'administration et un Bureau.   

Cette hyperactivité associative (et ce n'est pas une maladie), ne pourrait tout simplement pas exister 
sans les bénévoles dont beaucoup d'entre vous, ici présent ce soir, faite partie. Quel que soit le temps 
que vous donnez à l'association (et c'est parfois énorme), ponctuellement ou régulièrement.  

Alors que l'on observe une baisse du bénévolat en France, qu'ici, à Val d'Isère, par le biais d'une 
association comme Vie Val d'Is, des personnes qui pour la plupart ne se connaissent pas, décident de 
DONNER (et le mot est important) de donner donc de leur temps pour les autres et faire découvrir 
une activité, une passion, ou faire avancer une cause... Ça fait du bien et ça me réconcilie, un peu, 
avec l'humanité. Grâce à vous tous je suis très fière d'être le Président de cette belle association. Que 
vous soyez ici tous infiniment remerciés... Aller, on s’applaudit (parce que ça fait du bien et ça 
m'évitera une petite larme). 

On a évoqué les événements, les activités, les groupes de travail... Et il y a tout le reste... Qu'on ne 
voit plus tellement c'est en face de nous. Qui est porté essentiellement par les salariés (mais pas 
que) :  

 L’accueil dans les bureaux de l'association (rappelez-vous... plus de 4000 adhérents à accueillir 
et informer),  

 Les accompagnements (pour France-Services par exemple),  

 Pour maintenir et développer les partenariats,  

 Gérer les finances de l’association,  

 Assurer le bon fonctionnement humain et logistique de ce qui a été énuméré avant (parce que 
la gestion des bénévoles et du matériel, ça s’organise aussi),  

 Les nombreuses réunions en tout genre...  

Merci à nos quatre Fantastiques, les quatre salariés : Éva, Lauren, Nicolas et Xavier. Énorme 
applaudissement... 

Enfin, et pour conclure, car je suis encore beaucoup, beaucoup trop long, il y a deux organes de 
l'association, extrêmement importants que je voudrais mettre en lumière. Le Conseil 
d'Administration et le Bureau de l'association. Ces organes, sont les instances dirigeantes de 
l'association... (et là, tout le monde prend peur quand je dis ça). Mais concrètement, dans ces 
réunions, (parce que oui, ce sont des réunions) : on discute, on rigole, on mange (on boit un peu 
aussi), et... on avance sur les projets en cours et futurs de l'association. C'est là, que nous lançons de 
nouveaux projets pour l'association, que l'on prend des décisions collégiales sur l’avancement des 
actions ou des questions salariales, c'est là le cœur de l'association... J’aimerais tellement trouver les 
mots pour vous dire comment ces réunions sont importantes tout en étant joyeuses et bon enfant. Et 
surtout, vous dire que c'est ouvert à tous... PERSONNE N'Y EST ILLEGITIME, TOUTES LES VOIX 
COMPTENT, TOUT LE MONDE PEUX Y PARTICIPER... Toutes les personnes ici présente, 
individuellement, pourrait y apporter un regard qui enrichirait l'association. Réfléchissez-y... Croyez-
moi, c'est une belle aventure. 

Merci 

Steve LE BRIQUIR  
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2. Adhésions 

POURQUOI LA CARTE VIE VAL D’IS ? 

L’adhésion à l’association est réservée aux personnes qui travaillent à Val d’Isère et à leur famille. Elle se 
concrétise par « la carte Vie Val d’Is » qui donne droit à de nombreux avantages.  
 
Cette carte répond à l’une des priorités de l'association qui est de lutter contre le coût élevé de la vie à Val 
d’Isère. Ainsi, elle permet à ses détenteur.rice.s d’obtenir des réductions dans des commerces 
d’alimentation, d’habillement, de services, de sports et loisirs, dans des bars/restaurants ou encore chez des 
professionnels de la santé. Chaque année la liste est mise à jour et de nouveaux partenaires nous rejoignent.  

 Des réductions dans plus de 100 commerces partenaires de la station.  

 
La nécessité d'une assurance à prix modique est apparue suite au constat qu’un nombre important 
d’employé.e.s de la station skiaient sans être assuré.e.s. Par conséquent, l’adhésion donne aussi droit à une 
assurance sports et loisirs grâce à notre partenaire GIA-Actimut. Ce service est indispensable car la plupart 
des mutuelles et assurances personnelles ne couvrent pas les frais de transport en cas d’accident liés aux 
sports d’hiver.  

 Suite à des accidents cet hiver, 74 personnes ont eu recours à l’assurance par le biais de 
l’association. (72 en 2022/23).  

Enfin, la carte Vie Val d’Is permet, en plus des réductions et de l’assurance, une participation gratuite aux 
activités de l’association proposées par des bénévoles et un accès au local solidaire de Vie Val d’Is.  
 

LES CHIFFRES 2023-2024 

Chaque année les tarifs des adhésions sont ajustés pour tenir compte de pour tenir compte de 
l’augmentation du coût de l’assurance et de l’inflation impactant les frais de fonctionnement de Vie Val d'Is.  
L’adhésion individuelle s’élevait donc cette année à 29 euros contre 43 euros pour l’adhésion familiale. La 
carte familiale s’applique aux couples résidants sous le même toit et à leurs enfants- de moins de 21 ans. 
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Après une année exceptionnelle en 22/23, (Avec la mise en place de la revente de forfaits saisons, Vie Val 
d'Is a connu une augmentation de 33.5% de son nombre d’adhésions) le nombre d’adhésion continue à 
augmenter en 23/24.  
 

 4 172 adhérent·es (+6,1%) – 3849 de +de 18 ans 

 58 nationalités différentes  

 54% de primo adhérents 

 49% ont déjà fait une saison 

 70% de nos adhérent.e.s sont français.e.s 

 46% des adhérents ont entre 18 et 29 ans ce qui est la tranche d’âge qui comporte le plus 
d’adhérent.e.s.  

 47% des adhérent.e.s travaillent dans le secteur de l’hôtellerie/restauration, 11% pour des 
chalets ou Tour Operator et 8% sont moniteur.rice.s de ski. 

 

Pour une grande majorité des travailleurs de Val d’Isère, l’adhésion à Vie Val 
d'Is est aujourd’hui incontournable. L’offre élargie incluse avec l’adhésion 
(Assurance, réductions, forfaits, activités …) incite de nombreuses 
personnes à rejoindre l’association. Si on estime à 4500 travailleurs sur la 
station (estimation), nous pouvons considérer que plus de 85% de ces 
derniers sont aujourd’hui adhérents.  
Enfin, la campagne d’adhésion qui se déroule de mi novembre à fin janvier 
est un temps important pour l’association. L’accueil étant au cœur de notre 
action. En effet, avec chaque année plus de 50% de primo adhérents, 
l’enjeux de ce début de saison est de se faire connaitre et d’informer nos 
adhérents sur les services proposées en insistant particulièrement sur 
leurs droits. L’enjeux est fort, en particulier pour les primos saisonniers, et 
saisonniers étrangers qui ne sont pas toujours informés des démarches 
adminstratives à accomplir pour bien vivre leurs saisons.  
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3. Accompagnement quotidien 

VIE VAL D’IS : AU QUOTIDIEN  

 

 

 

 

 

 

 

VIE VAL D’IS : FRANCE SERVICES  

Le 1er juillet 2021, l’association Vie Val d'Is obtient la 
labellisation « France Services ». Depuis 2011, c’est le 3ème 
label (RSP -> MSAP -> France Services) qui permet à 
l’association de poursuivre son action d’accompagnement et 
d’accès aux droits de l’ensemble des avalins.  
Cette labellisation permet d’accompagner toute l’année la 
population de la commune, d’améliorer le travail de 
proximité et de favoriser les partenariats avec un certain 
nombre de services de l’Etat. La labellisation France Services 
permet d’aller vers une palette de services plus larges 
(ministère de l’intérieur, ministère de la justice, ANCT, 
retraite …). L’Association Vie Val d’Is conserve donc ses 
relations partenariales et poursuit son travail 
d’accompagnement dans les démarches administratives 
(CAF, France Travail, CPAM, DREETS, Action logement).  
 
Les faits marquants : En 2024, Vie Val d'Is renouvelle sa 
labélisation pour 3 années, suite à l’audit réalisé par 
l’AFNOR.  
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EMPLOI ET FORMATION 

Vie Val d’Is accompagne les employeurs et les 
demandeurs d’emploi toute l’année que ce soit 
pour des demandes liées à un poste à temps plein 
ou à temps partiel, pour la saison ou à l’année. 
 

 L’association recense les offres d’emploi des 
employeurs locaux, les accompagne dans leurs 
démarches de recrutement et transmet des 
candidatures adaptées à leurs besoins.  

 Vie Val d’Is propose un accompagnement individualisé aux demandeurs : conseils pour la rédaction de 
CV et de lettres de motivation, impressions et photocopies de ces documents. Conseils pour postuler et 
bien préparer sa saison. Une page web est dédiée à cette thématique sur le site de l’association.  

 Accompagnement durant toute la saison, en particulier en janvier pour de nombreux changements 
d’emploi du fait des salariés et/ou des employeurs.  

 L’accompagnement lié à la recherche d’emploi est gratuit et s’adresse à tous.  

 Deux ordinateurs en libre-service dans le local de l’association permettent de faire des recherches sur 
internet. A noter que ceux-ci sont de moins en moins utilisés signe d’une plus grande autonomie des 
nouvelles générations et d’une augmentation du taux d’équipement numérique des français.  

Pour l’année 2023-2024 on retiendra : 

 Retour à une situation plus proche des années avant-Covid. Après deux années aux recrutements très 
compliquée pour les employeurs : peu de candidatures et expériences professionnelles limitées. Les 
employeurs de la station ont diffusé environ 600 offres d’emploi par le biais de l’association en 2023-
2024.  

 90 CV reçus (329 en 19/20) 

 Un recrutement pour la saison d’hiver qui débute de plus en plus tôt. 
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De nombreux contacts se font par téléphone notamment en amont de la saison. Les candidat·e·s 
consultent également beaucoup le site internet de l’association pour postuler par eux même aux offres 
diffusées. La page emploi représente 31% des pages vues du site Internet de l’association (47 895 vues) 

 

Fréquentation du site web de l’association sur l’année 2023/2024 

+ 8000 utilisateurs par rapport à 22/23 

 
Résultats de l’enquête diffusée en fin de saison auprès des adhérents « « BILAN DE SAISON 2023-2024 - Mieux 
vous connaitre pour améliorer la qualité de vie à Val d’Isère » 
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Des conseillers France Travail sont également disponibles, à la 
demande pour accompagner les employeurs dans leur recrutement, 
Val d’Isère dépendant de l’antenne de Moûtiers.  
Afin de partager des savoir-faire, des informations ou des offres 
d’emploi vacantes, l'association est régulièrement en contact avec les 
Espaces Saisonniers de Tarentaise et les structures locales. Vie Val d’Is 

est adhérente à l’ADRETS (Association pour le Développement en Réseau des Territoires et des Services) qui 
anime le réseau des espaces saisonniers de Tarentaise du Beaufortain et du Val d’Arly.  
 
Vie Val d'Is est également en contact avec certaines structures d’autres régions pour aider les employés à 
préparer leur future saison estivale. (Espaces saisonniers d’Ardèche, La Rochelle, Les Landes). Une page 
dédiée sur notre site web permet de trouver des contacts utiles.  
 

 Concernant France Travail, notre accompagnement est essentiellement centré sur de l’aide à 
l’actualisation et à l’inscription sur le site dédié. C’est particulièrement le cas en fin de saison d’hiver et 
d’été.  

 Nous relayons également les informations de France Travail sur nos réseaux (Calendrier, info réforme…) 

 On retiendra également cette année la réforme de l’assurance chômage avec quelques interrogations de 
saisonniers. L’impact de la réforme est pour l’instant difficile à mesurer.  

 
Concernant la formation, l’association est relai d’informations et peut jouer un rôle de conseil et 
d’accompagnement en partenariat avec des structures comme la Mission locale jeunes, ou la MIFE (Maison 
de l’information sur la formation et l’emploi). 

DEMARCHES ADMINISTRATIVES 
En tant que « France Services », l’association a pour mission d’accompagner les personnes qui le souhaitent 
dans leurs démarches auprès des administrations. 

 

 

 Les questions représentent majoritairement des demandes d’affiliation, de carte vitale, de 
remboursements de soins ou encore d’indemnités liées aux arrêts de travail.  

 Les contacts auprès de l’Assurance Maladie de la Savoie se font majoritairement par email. Une ligne 
téléphonique directe est également disponible. Les dossiers sont plus compliqués à traiter lorsque 
l’administré est enregistré dans un autre département.  

 Le compte AMELI permet de réaliser de nombreuses démarches en ligne. 

 La CPAM représente la majorité des accompagnements dans le cadre de France Services (visite, 
téléphone et email) sur une année. Majoritairement des saisonnier·e·s étranger·e·s pour une demande de 
première immatriculation qui représentent 80 dossiers traités. 
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 Les plaquettes d’information sur les différentes prestations sont diffusées au public et régulièrement 
mises à jour.  

 Les « flash-infos » envoyés par la CAF sur les horaires ou les allocations sont diffusés sur le Facebook de 
l’association. Le site www.caf.fr permet de répondre à la majorité des demandes. Dans le cas contraire, le 
contact mail partenaire est utilisé et les usagers peuvent être, selon les besoins, dirigés vers l’assistante 
sociale.  

 La majorité des questions concernaient les APL, l’arrivée d’un premier enfant, les conditions d’attribution 
des aides, les changements de situation familiale et la « Prime d’activité ». 

 35 demandes (visite, téléphone et email) ont été comptabilisées sur l’année : des simulations pour 
l’attribution de l’allocation logement ont été réalisées avec des usagers. D’autres demandes concernaient 
des dossiers de demandes d’allocations familiales. 

LE LOGEMENT 

 Etat des lieux du logement saisonnier 

La problématique du logement se révèle récurrente sur la station de Val d'Isère.  
 

Pour rappel, Vie Val d’Is a réalisé une étude qui correspondait à un état des lieux des besoins en logement et 
hébergement des travailleurs saisonniers sur la saison d’hiver 2016-2017. L’enquête avait alors été réalisé 
auprès des socio-professionnels et indépendants de la station, avec un total de 45% de réponses.  
Sur la saison 2016-2017, il apparaissait que  
 60% des offres d’emploi étaient logées.  
 40% des offres d’emploi restaient donc sans possibilité de logement.  

 

La majorité des employeurs logent leurs salariés dans des studios à 66%, contre 17% hébergés en T2 ou T3. 
L’étude montre également qu’il manquait 262 couchages au vu des 45% de réponses. Ce chiffre est à 
multiplier par 1,5 pour avoir une estimation du manque de couchage à l’échelle de Val d’Isère. 85% des 
employeurs estiment être impactés par la problématique du logement à Val d’Isère. 77,8% des socio-
professionnels ne sont pas prêts à loger leurs salariés en dehors de la station. Avec la Loi Montagne acte II, il y 
a obligation pour les communes ou EPCI "touristiques" de conclure avec l’État une convention pour le 
logement des travailleurs saisonniers (loi du 28.12.16 : art. 47, 1° /  CCH : L.301-4-1 et L.301-4-2). L’étude de 
Vie Val d’Is a été un tremplin vers la rédaction de cette convention.  
 

Il serait sans doute intéressant de relancer cette étude pour évaluer les évolutions des 10 dernières années.  
Cependant, le questionnaire de fin de saison auquel ont répondus 329 personnes met en lumière quelques 
informations importantes présentées ci-dessous :  
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 Les demandes de logements à Vie Val d’Is 

 Vie Val d’Is tenait à jour une liste des logements vacants proposés par des particuliers. Cependant, depuis 
4 ans, nous ne recevons que trop peu d’annonces. De plus, les tarifs proposés sont souvent exorbitants. 
Lorsque le logement n’est pas un avantage du contrat de travail, il est très difficile de se loger sur la 
station. Les loyers sont élevés : plus de 1800 euros par mois pour un studio ce qui explique le nombre 
important de colocations. La superficie par personne dans un logement est très faible ce qui entraine 
des difficultés liées au repos quotidien et aux conditions de vie. A noter les difficultés rencontrées pour 
cuisiner qui s’explique par le manque de matériel. (Cf enquête sur l’alimentation) 

 Les sollicitations concernant le logement représentent 13% des accompagnements. A noter que les 
demandes peuvent venir des employés mais également des employeurs. Malheureusement nous 
sommes souvent démunis pour répondre aux nombreuses sollicitations.  

 On retiendra également la très forte dépendance des salariés à leurs employeurs du fait du logement.  
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 Le logement d’urgence 

La Commune dispose d’un hébergement d’urgence au sein de la résidence Le Planay. Celui-ci est 
actuellement géré par le CCAS et indispensable. 

 Réservé aux personnes à la recherche effective d’un emploi ou dans des cas exceptionnels de situations 
d’urgence, ce logement ne peut être utilisé que par une seule personne à la fois, ou par un couple.  

 Les demandes d’accès à ce logement peuvent se faire via l’association ou le CCAS. La police municipale, la 
gendarmerie ou les pompiers de Val d’Isère peuvent aussi être amenés à utiliser le studio dans des cas 
d’urgence avérée.  

 Le(s) bénéficiaire(s) sont accueillis 3 nuits maximum.  

 
Vie Val d’Is est un interlocuteur privilégié pour ces personnes en difficultés d’hébergement. Cette année, 
l’équipe de Vie Val d'Is a accompagné vers le CCAS 9 personnes. Ce dispositif évite de passer une ou plusieurs 
nuits dans des conditions difficiles (le coût d’une nuit à l’hôtel dépassant les 150 euros en pleine saison, il 
arrive que des saisonniers dorment dans leur voiture ou dans des halls d’immeubles). 
Plusieurs logements similaires existent à Tignes. Il n’y a pas de possibilité de réservation, pour un total de 3 
nuits maximum. 
La Communauté de Communes de Haute Tarentaise finançait un dispositif d’accueil de nuit des saisonniers, 
depuis plusieurs années, avec des tarifs très avantageux afin de permettre aux demandeurs d’emploi de se 
loger à moindre coût en novembre et décembre.  Cet hébergement d’urgence a été arrêté en 2017, par faute 
de moyen. L’auberge reste ouverte l’hiver et propose des tarifs normaux pour toute la saison. Il existe 
également un centre d’hébergement d’urgence à Moûtiers, gratuit. Cet hébergement fermant début février, 
les personnes concernées par des recherches d’emplois doivent alors se rendre jusqu'à Albertville à partir de 
février quand les studios du Planay ou celui de Tignes sont occupés.  

 Le parking camions 

La zone de stationnement des Richardes est gérée en partenariat avec la Police Municipale, la Commune et 
Vie Val d’Is. Un ensemble de règles rassemblées dans une charte a vu le jour. Les résidents en camions 
doivent obligatoirement accepter cette charte, respecter certaines règles de sécurité et avoir une activité 
professionnelle sur la station. 8 véhicules maximum peuvent stationner sur le parking et les demandes sont à 
formuler avant le 30 septembre à l’association ce qui représentait 13 personnes pour 8 véhicules pour la 
saison 2023-2024. A noter que la majorité de ces résidents sont présents sur le parking depuis plus de 10 
saisons.  
 
Contrairement aux idées reçues, ce mode de logement est en majorité un choix.  
A noter l’amélioration du revêtement du parking par les services techniques de la commune pour éviter la 
transformation du sol en un terrain de boue à la fonte des neiges.  
En fin de saison 22/23, une rencontre a été initiée par Vie Val d'Is réunissant 3 résident·e·s, le Maire de Val 
d’Isère, le Directeur de la PM et des services techniques. Une demande d’installation d’un compteur 
électrique a été faite par les résidents pour limiter l’usage des groupes électrogènes. Malheureusement celle-
ci est techniquement impossible. Pour le début de la saison 24/25 un compostage pour toilettes sèches sera 
installé.  
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DROIT DU TRAVAIL  

 Le rôle de l’association est de pouvoir répondre à un ensemble de questions liées au droit du travail : 
période d’essai, contrat de travail, repos hebdomadaire, salaires, paiement des heures supplémentaires, 
licenciement abusif...  

 Vie Val d’Is n’intervient en aucun cas lors de litiges entre employeur et employé. L’association reste 
neutre en renseignant, informant et orientant les personnes en toute confidentialité.  

 Des relais avec les Inspecteurs du Travail de la Savoie sont éventuellement établis selon les demandes 
pour les employés comme pour les employeurs. Il y a eu cette année 73 contacts (visites, téléphones et 
email) sur le droit du travail.   

 L’association accompagne les personnes qui le souhaitent dans la rédaction de courrier. Un certain 
nombre de lettres types ont été rédigées pour faciliter les démarches des usagers. 

 La complexité reste dans le renseignement des employés étrangers qui ont souvent très peu de 
connaissances du droit français.  

 L’association souhaite organiser des réunions petit-déjeuner employeurs avec l’intervention des 
inspecteurs du travail qui répondent aux questions posées. Cette année, l’évènement n’a pas pu se faire 
car l’inspectrice du travail référente sur Val d’Isère n’était pas remplacée. L’équipe d’inspecteurs du 
département devrait être au complet pour la saison 24/25. 

 On retiendra également les nombreuses demandes d’accompagnement pour l’obtention de titre de 
séjour ou d’autorisation de travail pour les saisonniers hors UE. Malheureusement, notre labélisation 
France -Services ne nous permet pas d’avoir de contact privilégié avec le service immigration de la 
Préfecture. Prévoir une formation/rencontre en cours d’année pour informer employeurs et employés 
sur les démarches à suivre.  

RETRAITE 

 94 sollicitations concernent les départs en retraite. Ces accompagnements sont souvent longs et 
nécessitent de la patience pour les équipes de Vie Val d'Is. A noter que la réforme de l’assurance retraite 
a pu engendrer du stress chez certains usagers.  

LES AUTRES DEMANDES 

 Elles concernent les impôts, l’ANTS, la justice, la MSA et sont plus rares. Cela s’explique notamment par 
notre action majoritairement centrée en direction des travailleurs de la station. Cependant Vie Val d'Is 
est clairement identifiée comme structure de proximité pour de nombreux accompagnements 
administratifs et numériques. Ainsi, les demandes dépassent souvent le cadre de France Services. Notre 
travail étroit avec le CCAS et l’assistante sociale de secteur permettent de passer le relais dans certaines 
situations qui le nécessitent.  

 Ces partenariats sont essentiels pour répondre qualitativement à toutes les sollicitations 
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4. Solidarité, santé et prévention 

LA FRIPERIE - RECYCLERIE 

Le coût de la vie en station et la difficulté d’installation des nouveaux arrivants est une réalité à Val d’Isère 
pour les saisonniers comme pour les habitants à l’année. Dans ce contexte, l’association Vie Val d’Is a créé 
une friperie sur le principe des ressourceries qui existent en vallée. L’objectif est de récolter les dons des 
propriétaires, socio-professionnels, avalins ou saisonniers afin de donner à certains objets, encore en bon 
état, une deuxième vie : vêtements d’hiver, linge de maison, matériel de ski ou de cuisine. Ceux-ci sont 
vendus (à un prix symbolique) pour répondre aux besoins de la population en difficulté. L’association a 
développé et proposé ce service toute l’année à la Maison de Val, compte tenu des différents dons et 
demandes.   
 
La friperie est un service très apprécié pour les propriétaires et toutes personnes qui souhaitent donner une 

seconde vie à leurs affaires. Val d’Isère n’ayant aucun autre endroit où recycler 
sur la station, il faut sinon se rendre en vallée pour y déposer ses affaires (Bourg 
st Maurice : Secours catholique, Association Coup de Pouce ; Aime : Antropia ; 
Moûtiers : Emmaüs)  
Au regard de la fréquentation, et des nombreux dons, une demande a été faite à 
la commune pour disposer d’un espace plus grand et plus accessible. Cette 
demande a été acceptée.  
 
L’aménagement a été réalisé par 2 bénévoles avec l’installation d’étagères et de 
penderies. Le déménagement de la Friperie s’est fait en février. Nous pouvons 
dorénavant diversifier les produits et 
proposer du petit matériel (Ex : 

aspirateur, cafetière …). A noter l’investissement important de 
bénévoles toute l’année pour assurer le rangement et le tri des 
nombreux dons.  
 
Enfin, les habitudes de consommation évoluent, et la Friperie est 
aussi utilisée par des personnes désireuses de limiter la 
consommation de produits neufs.  
 

La friperie de Vie Val d’Is, Maison de Val – Déménagement en février 2023 
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COLLECTE DE FIN DE SAISON 

En fin de saison nous avons collecté pendant plusieurs semaines vêtements, 
nourriture, et objet pour notre friperie. Nous en avons profité pour faire une 
vente dans la Maison de Val et collecter environ 400€. Une garderie d’un TO qui a 
fermé et nous a donné tout son matériel. Ce qui n’a pas été vendu a été donné à 
Coup de Pouce. Tous les vêtements que nous n’avons pas gardé pour la friperie 
ont été donné au le Secours Catholique de Bourg Saint-Maurice. 
 
A noter que la collecte de vêtements doit permettre de faire le plein de stock 
pour la saison prochaine. En effet, l’arrivée massive de saisonniers sur une 
période courte (15 novembre – 15 janvier) nécessite de refaire le plein de la 
friperie chaque jour avec le soutien indispensable de bénévoles.  
 
Vie Val d'Is est aujourd’hui l’acteur station incontournable pour toutes celles et ceux (propriétaires, 
socioprofessionnels, saisonniers …) qui souhaitent donner une deuxième vie à leurs affaires.  
 

COLLECTE ET VENTE DE JEUX-JOUETS SOLIDAIRE 

Pour la 4ème année, cette collecte initiée par Marie (Administratrice 
de Vievaldis), s’est tenue en novembre.  
Cette action solidaire à double objectifs : 

- Récolter des jeux et jouets en bon état à destination des 
familles les plus démunies 

- Revendre localement des jeux et jouets auprès des familles 
avalines et ainsi limiter la surconsommation 

 
Cette année, c’est l’association « La Farandole Avaline » qui a pris le relai sur l’organisation avec le soutien de 
Vie Val d'Is. Une centaine d’euros a été récolté et remis à l’association « Coup de Pouce » implantée à Bourg 
Saint-Maurice. Les jeux et jouets récupérés ont également complété les stocks de cette association.  

LA SANTE TOUTE L’ANNEE 

L’amélioration de la santé à Val d’Isère, avec l’aide des partenaires locaux, fait partie des objectifs de 
l’association. Dans ce cadre, Vie Val d’Is coordonne un ensemble de projets pour réaliser des actions 
d’information, de sensibilisation et de dépistage sur les risques de santé liés aux conditions de vie en station 
et sur la facilitation de l’accès aux soins.  
Les domaines suivants sont ciblés : 
 

 La facilitation de l’accès aux soins 

 La médecine du travail 

 Les conduites addictives et les consommations : drogues, alcool, tabac 

 La prévention des infections sexuellement transmissibles 

 L’aide psychologique 

 
Vie Val d’Is est en mesure d'informer, d’orienter et d’accompagner toute l’année les personnes le 
souhaitant sur des questions ou problèmes de santé liés ou non à la saisonnalité en partenariat avec des 
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organismes tels que l’association le Pélican, l’Espace de Santé Publique du Centre Hospitalier de Chambéry, la 
Mutualité Française de Savoie... Des informations sur la santé et des dépliants sont en libre-service et 
disponibles au local de l’association. Les salariés de l’association sont disponibles pour répondre aux besoins 
du public et pour orienter vers ces structures partenaires.  

LE DON DU SANG 
Après 5 années d’absence, une collecte de sang s’est tenue en juillet 2024 au centre des congrès.   
Organisées par l’EFS et l’amicale bénévole des donneurs de sang de Bourg-Saint-Maurice en partenariat avec 
l’association. Cette collecte a été une réussite avec plus de 50 donneur·euses dont de nombreux nouveaux.  

LA JOURNEE SANTE 

L’objectif de cet évènement, qui a eu lieu le mardi 6 février 2024 à la 
Maison de Val pour sa 16ième édition, est de rapprocher des spécialistes 
médicaux de notre station, de proposer des consultations gratuites, 
anonymes et de sensibiliser. Un travail important est réalisé en amont 
afin d’accueillir de manière anonyme le public. 169 personnes (40% 
d’hommes et 60% de femmes) sont venues aux consultations de 
médecins spécialistes.  
Le centre hospitalier de Chambéry était présent pour proposer un 
dépistage du VIH et autres IST. Un point est également fait avec les 
saisonniers sur leurs vaccinations. 120 personnes ont bénéficié de ce 
service précieux et anonyme, 18 personnes refusées par manque de 
matériel. A noter que le même jour, des dépistages sont organisés à 
l’UCPA et au Club Med (70 dépistages en +) 
 
 

  Chiffres de fréquentation :  
- 120 personnes ont demandé un dépistage, réalisé par l’équipe du centre hospitalier de Chambéry 
- 37 RDV pour la dermatologue  
- 15 personnes ont visité le stand de l’association Le Pélican 
- 30 RDV pour l’ostéopathie 
- 5 RDV pour l’acupuncture  
- Un stand dédié à l’alimentation 

De manière générale, la Maison de Val se prête très bien à la journée santé.  
Concernant les professionnels de santé, il serait intéressant de pouvoir compter sur la présence de dentistes 
pour compléter l’offre médicale et développer la prévention dans ce domaine. La présence d’une 
psychologue serait également un plus.  

ALIMENTATION ET PRECARITE ALIMENTAIRE 

En lien avec le CCAS, Vie Val d'Is a souhaité lancer un questionnaire relatif à l’accès à l’alimentation sur la 
commune. Cette volonté est née de constats partagés, et de nombreux échanges avec nos adhérent·es et 
usager·ères. En effet, le coût de la vie reste la problématique majeure pour de nombreux avalins (permanents 
ou saisonniers). D’autre part, la taille des logements et les équipements de cuisine présents ne facilitent ni le 
stockage et la conservation de denrées alimentaires, ni la cuisine. L’analyse des résultats sera présentée 
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début 2025 avec pour objectif de mettre en chantier des priorités concrètes pour améliorer l’accès à une 
alimentation saine et accessible pour le plus grand nombre.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 

LUTTE CONTRE LES ADDICTIONS 

L’association Le Pelican est présente avec Céline et Caroline (infirmières) pendant toute la saison. Elles sont 
présentes les premiers lundis de chaque mois et également pendant la journée santé avec un stand 
prévention. Le Pelican peut apporter des solutions aux problèmes liés à l’alcool, aux drogues, au tabac, ou 
encore aux écrans. Outre l’animation de stands de prévention sur la journée santé ou proche des lieux de vie 
des saisonniers, des entretiens sur rendez-vous peuvent être proposés. Des contacts téléphoniques sont 
également possibles. Ces interventions permettent aux bénéficiaires (personnes à leurs propres initiatives ou 
en obligation de soin) d’accéder à un service qui est éloigné de la station. Les objectifs sont les suivants : 
 

 Donner une information et des points de repère aux personnes concernant leurs 
consommations pour permettre une réflexion personnelle sur les prises de risques. 

 Favoriser l’accès aux soins aux usagers de drogues ou d’alcool. L’objectif est d’accompagner 
et de soutenir les personnes concernées dans leurs démarches et de les orienter vers les 
professionnels compétents. 

 Faciliter un travail de collaboration et de relais entre les différents professionnels de la santé.  
 

A noter également que Le Pelican peut intervenir dans certains établissements à la demande des équipe RH 
pour une sensibilisation auprès des STAFFS.  
Sur l’hiver 23/24 l’intervention du Pelican c’est :  
 

 5 interventions 

 72 saisonniers rencontrés, contre 114 la saison précédente, cela s’explique principalement par 
l’absence du Pelican pour la soirée d’accueil.  

 815 préservatifs distribués contre 645 en 2022/2023. Le matériel de réduction des risques à 
connu une évolution significative, 136 contre une vingtaine l’année précédente. 
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PREVENTION AVALANCHE  

Durant la saison d’hiver, 16 séances gratuites de « prévention avalanche et 
DVA » (Détecteur de Victimes d’Avalanches) ont été animées par 3 
professionnels de la montagne (moniteurs de ski et de snowboard) à 
l’association Vie Val d’Is. 130 personnes se sont ainsi formées sur les risques 
en montagne. Les séances s’adressaient à tous les types de pratique ski comme 
snowboard. Cette formation, à la fois pratique et théorique permet d’acquérir 
des bases sur la sécurité en montagne.   
 
7 kits de sécurité hors-pistes (DVA, pelles et sondes) peuvent être prêtés aux 
adhérents de l’association qui doivent avoir suivi au moins une séance de 
prévention avalanche. L’objectif est d’inciter les personnes à participer aux 
formations et de les familiariser avec le matériel de sécurité. La « location » est 

fixée à 3 euros par jour.  
80 personnes ont profité de ce service cet hiver pour 99 locations. 
 

FORFAITS SAISONS – SAISON 2 

Après le bilan de la première saison effectué avec nos partenaires, le Conseil d’administration de Vie Val d'Is a 
accepté de renouveler le projet avec certains ajustements. Avec une augmentation conséquente du nombre 
d’adhérent·es et de l’activité associative, Vie Val d'Is se devait d’adapter ses moyens humains pour maintenir 
sa qualité d’accueil et de services et ne pas mettre ses missions principales à mal.  
 
Les + du projet : 
- Le service rendu aux travailleurs et plus largement à l’ensemble de la station. VVD répond à une 

problématique station 
- Favorise l’employabilité et l’attractivité  
- Permettre à nos adhérents et leurs familles de pratiquer le ski à moindre coût 
- Relation partenariale avec la STVI et la Commune 
- Reconnaissance de nombreux saisonniers et quelques employeurs 
- Augmentation du nombre d’adhérents =>  
 4200 (3930 en 22/23 – 2944 en 21/22) 
 Dynamique bénévoles (+ de sollicitations, + d’activités, + d’évènements, + de projets …) 
 + de saisonniers adhérents et donc informés et accompagnés sur leurs droits en particuliers les 

saisonniers étrangers.  
- Organisationnel : 4ème personne, amélioration logiciel adhérent avec création d’un compte, soutien de 

certains employeurs (Liste des staffs, rencontres collectives) 

Les – du projet : 
- Augmentation de l’activité associative = gestion interne à 120% malgré la 4ème personne (Vigilance sur 

heures de travail, disponibilité, temps de gestion, disponibilités pour la formation …) 
- Mécénat entreprise en baisse 
- Faible soutien et reconnaissance des socio pros exceptés les TO 
- Organisationnel : 
 Temps consacré aux fraudeurs/tricheurs et aux sollicitations (Faux contrats, propriétaires …) 
 Logiciel à améliorer  

- Image de l’association (Asso de services)  
- Comportements consuméristes d’une partie des primo-adhérent·e·s  
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Vigilance : 
 

- Vigilance sur le prix du forfait saison pour que celui-ci reste accessible au plus grand nombre 
d’adhérent·es. 
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5. Animations et évènements   

 

LES JOURNEES D’ACCUEIL DES EMPLOYES DE LA STATION 

Chaque année l’association développe des actions dont l’objectif principal est d’accueillir et de faciliter 
l’intégration des anciens et des nouveaux arrivants en associant convivialité et sensibilisation. Des 
informations sur la station et la saison sont communiquées durant ces évènements.  
A cette occasion, les services, actions et activités de l’association sont également présentés. Des sujets 
comme la santé ou les risques en hors-piste sont aussi abordés pour sensibiliser le public sur les risques de la 
saison.  
Pour ce début de saison 2023-2024 différentes activités ont été proposées :  
 
- Organisation de cours de skis gratuits pour débutants par l’école de ski  

« Prosneige » (au total 27 personnes débutantes sur les 2 jours) 
 

- Initiation au biathlon, sans ski afin de permettre une plus grande 
accessibilité à toutes et tous (tir à la carabine et course en relais) 
proposée par Lena de Mountain ski Academy au Manchet (au total 13 
personnes) 

 
- Balade Nature & Environnement proposé par l’incontournable Steve de 

la médiathèque, cette balade de 2h a permis de découvrir le Laisinant 
ainsi que d’observer la faune à la longue vue.  

 

En plus de ces actions, l’équipe salariée de Vie Val d'Is a également organisé 
des rendez-vous d’informations collectifs pour plusieurs staffs en début de 
saison. En particulier avec les équipes de TO. Outre la présentation de l’association, l’enjeu est également 
d’informer ces groupes sur leurs droits, les aides possibles et ce pour bien vivre leurs saisons.  

 
 

LA SOIREE D’ACCUEIL 

Avec le précieux soutien de la Doudoune, Vie Val d'Is a pu 
proposer cette année encore une soirée d’accueil dans l’enceinte 
du club privatisé pour l’association de 18h à 00h. Temps privilégié 
pour permettre aux saisonniers de se rencontrer et de découvrir 
présenter les activités proposées par les bénévoles. Plus de 350 
personnes étaient présentes, 100 de plus que l’année 
précédente et 200 repas servis. On retiendra également la 
présence de partenaires comme l’association « La Sauce » et les 
organisateurs du Little Big Festival.  
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L’ECOMOVE DAY 

Cet évènement organisé par le collectif environnemental de 
l’association s’est tenu le 27 mars 2024 exceptionnellement à la 
Maison de Val en raison d’une météo capricieuse. Chaque année cette 
journée prend de l’ampleur et outre l’objectif de récolter des fonds 
pour financer les projets mis en place pendant la saison estivale (ex : 
les carrés potagers ou la semaine Naturons Nous) c’est aussi l’occasion 
de sensibiliser le public sur des sujets variés.  

Notre friperie a été ouverte à tous·tes ainsi que divers stands et 
ateliers (vélo smoothie, réparation de matériel de ski, DYI produits 
ménagers, etc.) 

L’Ecomove Day, c’est aussi une 
journée partenariale avec l’équipe 
de bénévoles de « La Sauce » 
présente pour les inscriptions au 
Derby du lendemain : Compétition 

de ski hors-piste « le Derby du signal ».  La médiathèque est également 
présente pour une bourse aux livres. Enfin, la CCHT est sur place pour des 
ateliers pratiques de sensibilisation sur le DYE.  

Pour cette édition le groupe de bénévoles a souhaité également poursuivre 
son action de sensibilisation sur la question du gaspillage alimentaire en 
proposant une 3ème édition de la « disco soupe ».  De nombreux légumes 
ont été récupérés et transformés le jour « J » en une soupe partagée et 
offerte au public. Au total c’est 1000 litres de soupes qui ont été 
confectionnés par les bénévoles . 

Enfin, pour cette édition un partenariat a été passé avec le service « Cadre de Vie » de la commune pour la 
collecte des déchets numériques (smartphones, ordinateurs, tablettes ….) 
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LE LITTLE BIG FESTIVAL  

Quatrième édition pour cet évènement qui perdure 
grâce à l’énergie des 3 structures réunies : Radio Val, 
le CHO et Vie Val d'Is qui pour cette année coordonne 
l’évènement.  

Après le succès des 3 premières éditions le rendez-
vous était donné au CHO le 29 mars 2024,  

5 prix ont été décernés : Le film « Police » a reçu le 
prix du public et le prix du Jury (composé Laura 

Beillard, Lucy Paltz, Manali Chaibeddra et Andy Parant). Le prix de l’Ovni pour « Petit Poisson » et la brique 
d’or pour « Que faire de Vie ». Au total, 9 films ont été présentés et environ 250 personnes présentes pour 
les diffusions, une centaine de plus que l’édition précédente ! 

Lors de cette nouvelle édition, Julio alias DJ Ousedite était présent sur scène pour les transitions musicales 
entre les films et les « publicités ».  

 

 

 

 

 

 

LE THEATRE 

Autre évènement incontournable, les 
représentations de l’atelier théâtre. Cette année ce 
sont 13 comédien.nes amateur.rices qui ont formé 
la troupe de théâtre dirigée par Jade Collet. Leur 
pièce « Pinocchio » a été jouée les 11 et 12 avril au 
CHO devant un public d’environ 350 personnes, un 
franc succès !  
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LES DEUX JOURS QUEER  

Comme souvent à Vie Val d'Is, c’est en partant des suggestions, idées ou manques exprimés que les projets 
voient le jour. Dans le questionnaire de fin de saison, une saisonnière a pu ainsi exprimer le manque d’un lieu 
safe et bienveillant pour la communauté LGBTQIA+ à Val d’Isère. Après un 
premier temps d’échange, l’idée de proposer un café Queer est lancée en 
janvier. 18 personnes présentes à l’Alex Bar (qui soutient la démarche) 
pour échanger et construire collectivement le projet. Cela avec le soutien 
du collectif haut savoyard, le CaféQu74, représenté par 2 membres venues 
présenter leur association et leurs actions. Cette première soirée 
débouche sur la création des « Queer Givré·es » et sur l’organisation de : 

2 jours Queer :  

- Une soirée ciné discussion autour du film primé à Cannes « Prides ». Echange animé par Flora Plassard, 
docteure en sociologie, le jeudi 4 avril 2024. 

- Une soirée festive à L’underground Café qui a réuni plus de 250 personnes avec, cette fois-ci, Flora 
derrière les platines. 

 

 

 

 

 

 

Objectifs : 

- Plus de visibilité pour la communauté QUEER 
- Pour sensibiliser et informer 
- Pour créer du lien 

 
OPERATION #SAFEBAR  

Autre projet accompagné par Vie Val d'Is, l’opération #SafeBar initié 
par 2 collectifs nationaux « Consentis » et « Nous toutes ». 
 
Quatre adhérentes de Vie Val d'Is se mobilisent pour relayer cette 
initiative localement, sensibilser et informer les bars avalins sur les 
questions de harcèlement et de sexisme. 
11 bars jouent le jeu et relais les visuels dans leurs établissements.  
Une première étape.  
 
 
 
 
 



 

      29 

LA FETE DE LA MUSIQUE 

« Ensemble, on est plus fort ! » 

Malgré une météo capricieuse nous nous sommes réuni au 
théâtre de verdure avec l’Amicale du Personnel et la Farandole 
Avaline pour proposer une nouvelle édition de la fête de la 
musique.  
 
Atelier maquillage et une farandole de desserts proposés par 
l’association de parents d’élèves ainsi que des crêpes et un 
barbecue par l’Amicale. 
 
3 concerts se sont succédés, Jules au piano voix suivi d’un 
groupe formé par Dudu, Kieran et Karen et pour terminé un Dj , 
Liam. 

 

 

LA JOURNEE BIEN-ETRE 

Contrairement aux années précédentes, cette édition s’est déroulée sur une seule journée. Programmée en 
même temps que le trail pour des raisons de disponibilité nous avons donc préféré la faire uniquement le 
samedi. Environ 36 personnes (41 RDV) sont venues à la Maison de Val sur la journée du Samedi 6 juillet 
2024, pour cette 4ème édition.  
 
Nous avons pu proposer grâce aux différents intervenants 8 ateliers :  

- 1 atelier massage au sol avec RDV individuels 
- 1 balade consciente + yoga (balade légèrement écourtée par la météo, 

yoga en salle) en groupe 
- 1 atelier magnétisme avec RDV individuels 
- 1 atelier massage lympho drainant Vooder avec RDV individuels 
- 1 balade autour des plantes médicinales et comestibles en groupe 

 
Pour l’occasion le hall de la Maison de Val a été modifié dans son 
aménagement pour la buvette d’accueil proposant des boissons chaudes (café 
& infusions), jus de fruits et de l’eau. 
Une sélection de livres et BD (autour du bien être ou tout simplement de la 
bonne humeur) mise à disposition par la Médiathèque été en libre-service.  
 

LE BAL DU 15 AOUT 

Une première pour ce 15 août organisé par Val d’Isère Tourisme et qui s’est tenu sur le théâtre de verdure. 
Vie Val d'Is était présent pour tenir la buvette et proposer comme l’année précédente une restauration 100% 
végétarienne.  
Au-delà de l’intérêt financier, c’est aussi pour l’association l’occasion de partager un moment convivial avec 
les nombreux avalins.  
A noter, comme pour chaque évènement, la très forte implication des bénévoles sans qui celui-ci ne pourrait 
se tenir.   
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6. Les activités hebdomadaires  
 
 
Depuis sa création, l’association propose à ses adhérent·e·s des activités hebdomadaires et ponctuelles 
entièrement gratuites particulièrement l’hiver mais aussi durant l’été et les intersaisons. Des bénévoles 
proposent ces activités conviviales basées sur l’échange.  
453 personnes différentes (contre 279 l’année précédente) ont bénéficié de activités proposées par 19 
bénévoles. 
 

 LES ACTIVITES HEBDOMADAIRES 

 Volley en salle ❄☀ 
 Beach volley ❄☀ 
 Kung fu ❄ 
 Yoga ❄☀ 
 Soirées jeux ❄ 
 Ateliers CNV (Communication Non Violente) ❄ 
 Badminton ❄☀ 
 Danse ❄ 
 Chant ☀❄ 
 Cercle de femmes ❄ 
 Une salle de musique en accès libre  
 Théâtre ❄ 

 
Nouveautés : 

 KickBoxing ❄☀ 
 Pole Dance ❄ 
 Théâtre d’impro❄ 
 Basket ❄ 
 Ping-Pong ❄ 
 Atelier photo ❄ 
 Accro yoga ☀ 

 LES ACTIVITES PONCTUELLES 

 Cours de ski de fond / skating / rando ❄ 
 Soirées blind-test (3 en intersaison automne, 1 au printemps) 
 Barbecue CA ☀ 
 Bol Tibétain ❄☀ 
 Café linguistique ❄ 
 DIY ❄ 
 Estatic Dance❄ 
 PSC1❄ 
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7. Ecomove : protéger l’environnement  
 
Depuis 2007, Ecomove regroupe tous les projets environnementaux de l'association Vie Val d'Is. Animé 
uniquement par des bénévoles, le collectif vise à proposer des solutions aux problématiques 
environnementales locales avec pour objectifs : 

 Sensibiliser les vacanciers, les saisonniers et les avalins aux questions 
environnementales en montagne 

 Proposer des actions simples aux différents acteurs de la station 

 Fédérer les acteurs de Val d’Isère autour de ce projet 

 

LES ACTIONS DE SENSIBILISATION DU COLLECTIF 

 Les cendriers de poches 

Ecomove, par le biais de Vie Val d’Is, distribue gratuitement des cendriers de poche aux saisonniers. Cette 
action permet de limiter le nombre de déchets sur les pistes et de sensibiliser le public. De plus, l’association 
est un relais des socio-professionnels de la station pour l’achat de ce type de matériel. Une nouvelle 
commande est à prévoir, suite à une forte demande. Les cendriers de poches ont toujours la cote.  

 Eco-gobelets  

Le collectif propose gratuitement, à l’ensemble des organisateurs de manifestations, des gobelets 
réutilisables et un lave-verre permettant de laver ce matériel directement sur le lieu de l’évènement. Cette 
démarche a pour objectif de réduire l’utilisation de gobelets jetables et par conséquent de limiter la création 
de déchets. De plus, ils permettent de garder les lieux de la manifestation propres. Si aujourd’hui une grande 
majorité des organisateurs d’évènements possèdent leurs propre matériel, Vie Val d'Is continue 
régulièrement à prêter une partie de son matériel. 

 Une gestion durable 

Limitation des déchets, utilisation des éco-gobelets consignés, mise à disposition de poubelles de tri, 
distribution de cendriers de poches, diffusion d’informations et sensibilisation du public, impressions recto-
verso, utilisation de papier brouillon : des actions pour une gestion durable ont été mises en place et se 
caractérisent par des opérations concrètes lors des évènements et dans les locaux de l’association. 
Durant l’hiver, le collectif peut être présent sur certains évènements comme : le Derby du signal, la 
compétition de monoski ou encore le Leo’s invitational afin de sensibiliser au respect de la montagne et à une 
bonne gestion des déchets.  
Dans la continuité, nous participons également à la démarche « Flocon Vert » et aux différents groupes de 
travail : mobilité, charte de « bonnes pratiques » à destination des organisateurs d’évènements, zéro déchet 
… 
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PRET DE MATERIEL ET MUTUALISATION 

Un inventaire complet du matériel de l’association a été réalisé. Une liste du matériel que nous pouvons 
prêter aux autres associations et plus globalement à nos partenaires est disponible à Vie Val dis.  
D’autres idées sont évoquées pour la mise en place de prêt de matériel à nos adhérents comme par exemple 
une objethèque.  

MOBILITES : MOV’ICI -> BLABLACARDAILY 

La mobilité en station : Le groupe de travail « Environnement » a initié la mise en place d’un service de 
covoiturage de proximité. Profitant de l’outil « Mov’Ici » créé par la Région Auvergne Rhône-Alpes, une 
communauté locale Go-Wiz – covoiturage Haute Tarentaise a vu le jour en 2020. 
Après une première phase du projet porté par Tignes et Vie Val d’Is (Val d’Isère) la communauté a ensuite été 
portée par la CCHT, les élus de la Haute Tarentaise souhaitant en effet promouvoir le covoiturage.  
Inciter à cela et limiter l’autosolisme nécessite de la communication et de la persuasion. Covoiturer nous 
amène à changer nos pratiques personnelles et cela peut prendre du temps. Un chargé de mission a été 
recruté par la CCHT pour animer cette démarche.  
En 2023, le département de la Savoie s’empare du projet et lance une grande campagne d’incitation au 
covoiturage via l’application BlablacarDaily 
C’est simple, économique et écologique ! 

- Vous êtes conducteur ? Obtenez 100 € de prime covoiturage dès vos 10 premiers covoiturages réalisés 
- Vous êtes passager ? C’est gratuit dans le département de la Savoie (dans une limite de 80 km) ! 

Aujourd’hui, Vie Val d'Is relaye l’information via ses supports de com.  
 
Enfin, la question de la mobilité reste un 
thème essentiel pour Val d’Isère et se doit 
d’être abordée avec les nombreux acteurs 
de la station. La démarche de labélisation 
« Flocon vert » engagée par la commune 
a permis la mise en place d’un groupe de 
travail auquel participe l’association.   
 
 

NATURONS NOUS ! 

Après 17 éditions de la journée de l’environnement, l’association et son groupe de bénévoles impliqués 
dans la coordination des actions environnementales de Vie Val d'Is, transforment cette journée en une 
semaine : « Naturons Nous ! » voit le jour. 
 
Objectif de la semaine :  
 

- Pour « Emma » pour les générations à venir  
- Pour se connecter / se reconnecter à la Nature 
- Pour sensibiliser  
- Pour créer des partenariats et mobiliser les acteurs de la station 

 

Une semaine pour : 

- Apprendre, éduquer « Je découvre la biodiversité » 
- S’émerveiller, observer « J’observe la Faune et la Flore » 
- Agir « Je ramasse des déchets » 
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Bilan saison 1 
 

- 7 partenaires impliqués dans le projet (Labo transition durable, SEM, Médiathèque, service culturel, 
ONF, PNV, Vie Val d'Is) 

- 23 activités intergénérationnelles proposées 
- 500 participant·es  
- Première édition positive malgré une météo capricieuse en début de semaine 
- 1 activité annulée par manque de participant. 
 
Perspectives :   
- Trouver un fil rouge si deuxième édition  
- Mobiliser de nouveaux partenaires station 
- Idée saison 2 : 

Se rapprocher de Tignes pour mutualiser les conférences ou autres ateliers  

 
 
Focus sur la JDE  
 
L’objectif de la journée de l’environnement est de nettoyer la montagne de ses déchets et de sensibiliser le 
public. Dans le cadre de la 18ème édition de la journée de l’environnement, environ 80 bénévoles étaient 
présent·e·s pour le ramassage des déchets. La pluie nous a contraint à adapter les parcours au dernier 
moment, les ramasseur·ses sont allé·es sur le secteur de la daille et sur le front de neige.  
 
                                         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pour la sixième année consécutive, l’évènement s’est déroulé en semaine pour permettre aux acteurs de la 
station (Mairie, Val d’Isère Tourisme, Val d’Isère Téléphérique, Régie des Pistes…) de pouvoir s’investir dans le 
ramassage et l’organisation.  
Ce sont 400 kg de déchets qui ont été ramassés. 30% des ramasseur.se.s étaient en vacances à Val d’Isère, 
56% habitent à l’année à Val d’Isère ou sont saisonnier.e.s pour l’été, 11% sont venus à Val d’Isère 
spécialement pour cette journée. Le plus jeune ramasseur avait 7 ans et le plus âgé 81 ans ! 
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Les déchets ramassés sont ensuite triés avant d’être recyclés et revalorisés. De plus, un système de 
caractérisation a été mis en place par l’association Mountain Riders afin d’identifier leurs provenances. 
 

 400 kilos de déchets ont été ramassés lors de cette journée 

 Sur 1430 Litres de déchets au total : 125L correspondent à du bois, 600L sont des déchets 

plastiques, 100 L correspondent à du métal 

 
Le repas végétarien du midi a été servi par l’Arbre de vie, un franc succès !  
Cet évènement a été soutenu par un grand nombre de commerçants du village, à la fois par leur présence lors 
du ramassage, dans l’organisation mais aussi en faisant des lots pour récompenser les participants.  
 

Perspectives :  

 Pour 2024 co-construire avec les partenaires locaux une « semaine dédiée à la nature et à 
l’environnement » en associant l’ensemble des socio pro de la station 

 Œuvrer à la réduction des déchets à la source (en particulier auprès des chantiers)  

 
Nettoyage de l’Isère 

En 2021, dans la continuité de la journée de l’environnement, 
plusieurs habitants et bénévoles avaient sollicité Vie Val d’Is pour 
nettoyer les berges de l’Isère. Conscient des risques potentiels d’une 
telle activité, nous avions réuni lors de cette première édition une 
dizaine de personnes à la fin du mois d’août. En une matinée c’est 
580kgs de déchets (principalement métalliques) qui ont été sortis de 
l’Isère.  
 

A la suite de cette initiative, Val 
d’Isère Téléphériques a souhaité 
organiser un nettoyage des gorges 
de la Daille longtemps utilisée 
comme décharge sauvage.  
 
En 2023, entouré de membres de 
la Régie des pistes, c’est donc plus 
de 10 tonnes de déchets qui ont 

été extrait de l’Isère. Cette opération s’est renouvelée en 2024 avec 
des moyens adaptés le même jour que la JDE. Vie Val d'Is ne peut que saluer cette initiative !  
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LES PANIERS LEGUMES - BIOCOOP 

Pour la deuxième année la Biocoop de Bourg-Saint-Maurice poursuit ses livraisons de paniers de légumes de 
saison toutes les semaines en hiver.  
En hiver : 

- 263 paniers de légumes cet hiver  
- 271 paniers de fruits contre 93 l’année passée  

LES CARRES POTAGERS 

8ème saison pour le Pota’Val des Richardes avec ses 16 carrés 
potagers d’une surface unitaire de 2,25m2, et 4ème saison pour 
les 10 carrés potagers de l’Ecole. Cette année ont été plantés à 
Val d’Isère : des salades, des radis, des tomates, des herbes 
aromatiques, des choux, des blettes, des épinards, des poivrons, 
des fraises. Le Pota’Val est également équipé d’un site de 
compostage pour y mettre ses biodéchets et réaliser du compost utile pour les futures plantations. A noter 
que la CCHT met à disposition des avalins des bio-sceaux pour faciliter le tri des déchets. Ces sceaux sont 
disponibles à l’association.  
 
On retiendra également l’importance des bénévoles référents pour entretenir chaque site et particulièrement 
les composteurs. A noter que les composteurs ont été changés et déplacés sur le site des Richardes et les 
carrés protégés par une barrière interdisant ainsi l’accès aux animaux domestiques. Enfin, une cuve de 
récupération d’eau a été raccordée aux gouttières. Merci à la l’équipe de la Sacoval.  
 
Enfin, la CCHT en lien avec la commune, envisage l’implantation de nouveaux sites de compostage pour le 
printemps 2025.  
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8. Moyens  

LES MOYENS HUMAINS 

L’association s’organise autour d’un conseil d’administration (3 rencontres par an) et d’un bureau (10 
rencontres par an). Elle s’appuie sur une soixantaine de bénévoles actifs (Administrateurs, bénévoles 
d’activités, bénévoles ponctuels…) présents à l’année ou uniquement en saison, sur ses 2 salariés 
permanents employés à l’année et leur collègue bi-saisonnière en contrat pour l’hiver et l’été et sur ses 
partenaires.  

L’année 2022-2023 aura été marquée par quelques 
changements avec le départ de bénévoles qui en 
quittant Val d’Isère s’éloignent logiquement de 
l’association. La saisonnalité est un facteur à prendre 
en compte dans la vie interne de Vie Val d'Is, avec 
l’arrivée chaque année de nouveaux bénévoles et le 
départ de certains. Cette activité saisonnière 
nécessite pour l’équipe permanente (salariés et 
bénévoles résidant à l’année sur Val d’Isère) de 
faciliter l’intégration des nouveaux. Cela se fait toute 

l’année, au siège de l’association en début d’hiver ou lors d’évènements comme la soirée d’accueil.  
Pour la deuxième année, l’association comptabilise les heures bénévoles et ce pour les valoriser. Pour 
l’année on comptabilise ainsi 2539 heures bénévoles (2427 en 2022/2023) ce qui représente 1,8 
équivalent temps plein salarié.  
Enfin, on notera également la continuité de groupes de travail interne à l’association : 

- Actions environnementales  
- Partenariats 

LE BUREAU ET L’EQUIPE SALARIEE 

 Président : Steve LE BRIQUIR 

 Trésorier : Morgan GIROUD  

 Secrétaire : Elisa GLORIAN 

 Secrétaire : Charlotte PAILLET 

 Un membre actif : Alain CHASTIN 

  

 Salarié à l’année : Nicolas HUGRON (Direction) 

 Salarié à l’année : Xavier NAREJO (Coordinateur) 

 Salariée de novembre à avril et de juin à août : Eva AGUSTIN (Intervenante sociale)  

 Salariée du 15 novembre au 15 janvier : Lauren COIFFARD (Accueil et information) 
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LES MOYENS MATERIELS 

La commune de Val d’Isère met à disposition de l’association un local 
d’accueil au sein de la Maison de Val ainsi qu’un espace de rangement. Vie 
Val d’Is utilise également de nombreuses salles pour ses diverses activités. 
Cette localisation sur Val d’Isère est tout à fait adaptée car accessible et 
visible. De plus la maison de Val est un lieu ouvert où il existe une réelle 
mixité des publics (Vacanciers, locaux, saisonniers, familles …) 

Cette implantation facilite les rencontres avec le plus grand nombre et permet de créer des liens entre 
les habitants et avec les partenaires. Enfin, l’accompagnement des habitants dans le cadre de notre 
labélisation « France Services » est également facilité par ces locaux avec la possibilité d’espaces 
confidentiels. Espaces utilisés également par nos partenaires comme le Pélican ou l’inspection du 
travail pour des entretiens individuels.  
On retiendra l’accord de la municipalité pour déplacer notre local « Friperie » en sous-sol et ainsi 
gagner de précieux m².  
 
Aujourd’hui la commune met à disposition de Vie Val d'Is les locaux suivants pour un total de 112 m²:  
 Bureau de Vie Val d'Is (RDC)                                     42.45m2 
 Local de rangement (Sous-sol) sans nom                4m2 
 Salle CHARVET (Sous-sol) – Local de musique        12.65m2 
 Salle VANOISE (Sous-sol) – Salle France Services   13.41m2 
 Salle DOME (Sous-sol) – Local FRIPERIE                   20m2 
 BOX 1 (Ecole primaire) – Local de rangement           20m2 
 + utilisation des salles LORES, GALISE, PICHERU pour l’organisation d’activités 
 + utilisation salle du personnel de la Maison de Val  (frigo, lave-vaisselle, stockage..) 

 
Malgré ce très fort soutient de la commune, l’association souffre d’un manque de place pour stocker le 
matériel d’activités qui évolue chaque année du fait du développement de celles-ci (Matériel 
technique, tables, matériel pédagogique, de prévention, archives …)  
Enfin, chaque année Vie Val d'Is se dote de matériels neufs pour permettre aux bénévoles d’assurer 
leurs activités dans les meilleures conditions (Ballons, tapis de yoga, instruments de musique …)  

LA COMMUNICATION 

Différents outils de communication sont utilisés par l’association pour atteindre le plus grand nombre 
de ses adhérents et tenir informé ses nombreux partenaires : 
 
- Un site Internet (29K utilisateurs avec 60 000 vues 

pour les offres d’emplois)  
- Une page Facebook (4 200 followers) 
- Instagram (1 339) 
- Une newsletter 
- Un guide de la saison  
- Une plaquette générale de l’association 
- De l’affichage dans les lieux stratégiques 

fréquentés par les adhérents 
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- Le soutien des services communication (Mairie, Val d’Isère Tourisme et Radio Val) est un atout 
important pour Vie Val d’Is 

On retiendra également les sollicitations extérieures de plus en plus nombreuses pour présenter 
l’association, son histoire, ses missions et ses actions (Ile d’Yeu, Belle Ile, Pyrénées, Cours des comptes 
…) 
 
Vie Val d'Is est aujourd’hui une structure connue et reconnue pour son expérience et son expertise.  
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LES MOYENS FINANCIERS 

Pour rappel, l’exercice comptable de l’association s’étend du 01/10/2023 au 30/09/2024. 
Pour la première année, Vie Val d'Is dispose de deux budgets distincts. Pour des raisons fiscales, ces 2 
budgets sont distincts et non perméables. 
 

 Un budget lié à son activité historique et essentielle 

 Un budget lié à sa nouvelle activité d’achat et revente de forfaits de ski saison 

 

BUDGET VIEVALDIS – Activité historique 

 

 

 

 Cette année l’association s’autofinance à 52% (59% en 22/23) par le biais des adhésions, 
des dons et de ses différentes activités. Cette diminution s’explique principalement par 
une augmentation de la subvention communale dédiée à l’utilisation des centres aqua 
sportif et des congrès pour les activités et évènements de l’association. 

 Une augmentation des subventions communales (+90.6%) et de l’Etat -France Services 
(+14.3%).  

 Une augmentation des recettes liées aux adhésions (+15.4%) 

 Deuxième année de Mécénat (16 226€ / 12 170€ en N-1)  

 Un nombre d’heures bénévoles qui continue à augmenter, preuve d’une belle 
dynamique associative (2539h contre 2427h en 22/23)  

 Chiffre d’affaire de la Friperie en augmentation (+53.1%) 
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 Le total des charges s’élève à 384 699€ (289 167€ en 22/23) (+33% / N-1) 

 Le total des produits s’élève à 426 820€ (299 085€ en 22/23) (+42.7% / N-1) 

 Le résultat est donc excédentaire de 42 121 (9 918€ en 22/23, -4 616€ en 21/22 et -26 
092€ en 20/21) 

 

Cet Excédent s’explique principalement par :  

⁻ Produit sur exercice précédent non comptabilisé = 15 000€  

⁻ Revalorisation subvention France Services = +5 000€ / exercice 22/23 

⁻  Recettes évènements = +3 413€, Friperie +3 258€ et Mécénat + 4 056€ / exercice 
22/23 

⁻  Recettes adhésions = +13 838€ (+15,4% / exercice 22/23) 

⁻ Dépenses non réalisées = communication, cours de français/anglais 

 

Cet excédent vient donc augmenter le fond associatif. Ce dernier s’élève au 30/09/2024 à 
197 997€, ce qui représente 50% du budget annuel de l’association. 

La situation financière de l’association reste saine grâce aux réserves réalisées les années 
précédentes. Ces fonds associatifs permettent à Vie Val d'Is d’envisager le financement de 
projets, de services ou de matériels sur ses fonds propres. L’intérêt pour l’association, outre 
le fait de maintenir ses missions essentielles, est de pouvoir développer de nouveaux projets 
en fonction des attentes et des besoins des adhérents et plus largement des avalins. Cette 
autonomie est une force permettant une souplesse et une réactivité dans le développement 
de projets.  

Enfin, l’association étant reconnue d’Intérêt Général nous pouvons poursuivre notre travail 
de communication à destination des entreprises (mécénat) et des particuliers. 

Pour rappel, un don de 1000€ réalisé à Vie Val d’Is (association d’Intérêt Général) permet une 
réduction d’impôt de 660€.  
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COMPTE DE RESULTAT  

 

 

BILAN  
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BUDGET VIEVALDIS – Activité Forfaits 

 Un résultat excédentaire de 4 160€ pour 1 056 371 de CA (0.4% du chiffre d’affaire) 

 Un budget qui ne tient pas compte du temps de travail consacré par les salariés de 
l’association  

 1738 forfaits vendus (90% Tignes Val d’Isère) (1688 en 22/23) 

 Vigilance sur les tarifs des forfaits fixés par la commune pour que ceux-ci restent 
accessibles au plus grand nombre d’adhérents 
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9. Nos partenaires  
 
L’association Vie Val d’Is compte plus de 150 partenaires : partenaires financiers, d’actions ou 
partenaires liés à la carte d’adhésion de l’association.  

LES PARTENAIRES FINANCIERS 

La commune de Val d’Isère subventionne l’association chaque année. Une convention d’objectifs et de 
moyens existe entre Vie Val d’Is et la commune de Val d’Isère. Celle-ci indique la mise à disposition de 
moyens immobiliers, techniques et humains nécessaires à la bonne réalisation des missions de 
l’association. Des rencontres régulières avec les élus permettent de partager autour des projets de 
l’association.  
L’Etat finance également l’association pour sa mission de « France Services ».  

LES PARTENAIRES D’ACTIONS 

Pour l’ensemble de ses projets, Vie Val d’Is développe de multiples partenariats. Une vingtaine de 
partenaires différents.  
Les partenaires station : 

- La mairie de Val d’Isère  
o Le Centre Communal d’Actions Sociales 
o Les services techniques  
o Le service communication  
o La maison de Val  
o La police municipale 
o Les services administratifs  
o La cuisine centrale 

- La Régie des pistes  
- Val d’Isère téléphériques 
- Val d’Isère Tourisme  
- Radio Val d’Isère  
- Centre Aquasportif 
- Le Centre des congrès  
- La SAGS 
- CEVEO 
- La Sacoval 
- Le centre de secours 
- La gendarmerie 
- Les associations locales (L’Amicale du Personnel / La Farandole Avaline /Le club des sports / La 

Sauce / Les pics à Bouic…) 
- Les professionnels de santé  
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Les partenaires extérieurs : 

- ACTIMUT 
- L’ADRETS : Vie Val d’Is est adhérente à l’ADRETS  
- L’association « Le Pelican » 
- La CCHT  
- Le PNV  
- Le centre hospitalier de Chambéry 
- L’association coup de pouce  
- Les partenaires « France Services » (CAF, Dreets, France Travail (Pole emploi), 

CPAM, CARSAT, CNAV, Préfecture, Ministère Justice, Action logement …) 
- Les espaces saisonniers de Tarentaise  

LES PARTENAIRES DE LA CARTE VIE VAL D’IS 

Une centaine de partenaires privés proposent des réductions aux adhérents de l’association. Certains 
d’entre eux soutiennent également ponctuellement les projets ou évènements de l’association.  

 

 

 

 

UN GROUPE DE TRAVAIL « PARTENARIAT » 

L’objectif de ce groupe de travail est d’entretenir et de développer les 
partenariats de l’association. Pour ce faire il a mis en chantier :  
 

- La réalisation d’une charte visant à définir les conditions qui régissent 
les relations entre Vie Val d'Is et ses partenaires. 

- La réalisation d’un état des lieux des partenariats  
- La mise en place de rencontres physiques avec ses différents 

partenaires existants ou potentiels 
- Le travail sur la campagne de Mécénat : réalisation d’un dossier et 

lancement de la campagne en mars 2023 

NOS MECENES 2023-2024 
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10. Perspectives 2024/2025 
 

Avec cette année 2023/2024, Vie Val d'Is poursuit son développement avec de nouveaux projets. Au-

delà de ces derniers l’association conserve une dynamique bénévole forte qui permet tout au long de 

l’année de proposer des activités et des évènements créateurs de liens entre les travailleurs de la 

station. Cette dynamique est l’essence même de Vie Val d'Is et doit être conservée. Pour l’année à 

venir, nos perspectives seront :  

 

 Partenariats : La poursuite de notre campagne de mécénat en essayant de mobiliser les plus 

gros employeurs de la station.  

 Environnements : Une saison 2 pour « Naturons Nous » en associant de nouveaux 

partenaires  

 Evènements / Animations : Retour du festival des jeux en août 2025  

 Communication : De nouveaux supports de communication pour valoriser l’association lors 

de nos évènements.  

 La poursuite de la vente de forfaits saison à tarifs préférentiels si et seulement si cette 

activité n’impacte pas les missions historiques et essentielles de l’association.  
 


